
 

„Wir wollen helfen!“ 

Wie viel können 810 Schüler/Innen und 102 Lehrer/Innen spenden? 

Wie jeder aus den Medien weiß, gab es in Haiti ein verheerendes  Erdbeben. Diese verhängnisvolle 

Katastrophe zerstörte das Stadtbild fast komplett. So sind ein Großteil der Häuser eingestürzt und 

unter den Trümmern aus Stein und Staub liegen immer noch tausende Menschen begraben. Die 

Regierung von Haiti, welche im übrigen auch vom Erdbeben betroffen ist, kann nur schwer für 

Sicherheit und Ordnung sorgen und ist der Situation hilflos ausgeliefert. Die Grundversorgung des 

Landes ist vor allem in den Städten zusammengebrochen und nur einige Hilfsorganisationen können 

aufgrund der völlig zerstörten Infrastruktur ihre Hilfsmaßnahmen durchführen. Die unsichere Lage 

und Angst vor Plünderungen und Menschenströmen macht ein strukturiertes handeln unmöglich. 

Geld ist dringend notwendig um Sicherheit zu schaffen, und eine Infrastruktur bzw. 

Grundmaßnahmen ins rollen zu bringen. Wir dürfen  nicht vergessen, dass neben diesen für uns 

alltäglichen Gütern auch Schulen, Krankenhäuser und Straßen  wieder errichtet werden müssen.  Als 

Projekt unserer Schule möchten wir daher einen Spendenaufruf starten. So kann jeder auch mit einer 

kleinen Spende ein großes gemeinsames Werk vollbringen. Unser Ziel ist es 2500 Euro für die 

Erdbebenopfer in Haiti zu sammeln. Wenn jeder einmalig auf seinen Wurstsemmel und seine Cola 

verzichtet und dies Geld spendet, würde er diesen Menschen damit lebensnotwendige Hilfe sichern. 

Dieser für uns kleine Verzicht könnte eine große Wirkung erzielen. Das gesammelte  Geld wird an die 

ORF Stiftung – „Nachbar in Not“ übergeben, welche uns bei dieser guten Tat unterstützen. Daher 

appellieren und bitten wir euch, helft alle mit, die Menschen in dieser humanitären 

Ausnahmesituation zu unterstützen. Wir werden euch weitere Informationen zukommen lassen und 

freuen uns auf eure Spenden. 


